
Die Saat ist aufgegangen

Seit Jahren bedient Hans-Jürgen Irmer in seinem Wetzlar Kurier die rechte 
Gesinnung, wirbt für rechtsextreme Vereine wie Die Deutschen Konservativen, 
schürt Vorurteile und spielt mit Ressentiments.
Nun ist die Saat aufgegangen. Aber nicht Irmers CDU durfte die Ernte 
einfahren, sondern die rechtsextreme NPD (in Wetzlar knapp 10% der 
Stimmen – Trend-Wahlergebnis) und die nicht weniger rechtsextrem 
orientierte AfD (im Lahn-Dillkreis 9% der Stimmen -  Trend-Wahlergebnis). 
Statt aufzuklären, hat Herr Irmer die Samen der rückwärtsgewandten 
Ideologien gehegt und gepflegt und „unters Volk gebracht“. 
Herr Irmer hat nicht nur seiner eigenen Partei geschadet, sondern unserer 
Demokratie insgesamt.
Der Auftrag der Parteien ist laut unserem Grundgesetz auch die politische 
Bildung der Bürger. Natürlich im Sinne der Demokratie!
Der Bildungspolitiker Hans-Jürgen Irmer hat - wenn wir ihm nichts 
Schlimmeres unterstellen wollen – dieses Ziel weit verfehlt.
Leider bin ich zu pessimistisch, um zu glauben, dass die gestrigen 
Wahlergebnisse ihn zu Einsicht und Umkehr führen könnten.


